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In unsern bekannten

: Ostschweizer Weinen :
wie auch in WaadtlSnder

können wir zufolge unserer grossen Lager immer reichlich dienen. Speziell
aufmerksam machen wir auf unsere bedeutend erweiterte Kollektion von

feinen Tiroler Tischweinen
auf Grund von Einkäufen aus besseren Lagen an Ort und Stelle. Wohl-
assortiert sind wir ferner stets in guten italienischen u. spanischenCoupier- und Tischweinen 1259
Verband ostschw. landw. Genossenschaften Winterthur.

Frauen und Mädchen sindvon
der wunderbaren Wirkung

von Grolichs Heublumenseife
Uberzeugt u. kaufen nurdiese.

Tägliche Brustwaschungen
mit Grolichs Heublumenseife
fördern die Lungentätigkeit

$ni%m M) fiigfifl mit

aus Brünn.
frottiere Seinen Sörper täglich mit (S$roltrf)ëi>ôeublumeit=

icire. Surcfi bie fartfte 3-rottiernng mit 6$rotid)ô>.ï>cublumcn=
teife roerben bie SSoren ber ßaut geöffnet, baburcfi bic ©aut=
atmitng geförbert ttnb bie ©aitttätigfcit angeregt. SaS Wut
pulfiert reger, bie Organe »errichten rcaclmcintg tôre îïtttt£=
tioneit nnb tefletben itatitrgemäfi &ranMfett3ffoffe ait*. Été
yitnrje arbeitet rntenfttrer; nimmt mehr Stmetftov auf, nnb bic
ïïolge ift, baft bie ftöraeratafctjtne refteltnärjtfl rnttttiontert. Sie
Sotqett btefer roofiltcttigeii täglichen 3*MH"rrmnnen mit 6Jroltrfi«i>
öcublumenfcife finb eine loiberftaitbsfähige ©efnnblrett nnb
Slttronrtfcfiaft mit ein Softes ?t(ter. rvttiibc, iliirturen, ÎJiUenjc.
ftieten Sir nicht biete (Srfolge, mie täglicfie SSafcftungen Seine-'
Morpers mit (^rotictté « .S>cubt«mcttt*etfc, beim babitrch hennît
Su uor, régît bnrrii bie îanfteit .ôcitbittmcnfrottterunnen Sie
ôantatmttng ttnb bie 'iUtttsirfitlatiun an. bie Organe Seines
Stör» er8 fnnfttomeren bnbiircft regefmetnig unb laffen niefit an,
baf; fiefi in Seinem Körper Srantfieirêftoffe an Ii ä ufert.

S$rniten unb 'Otnbdron! äSaS 9ftr otShcr bnreft fein fitiifi
liefteë Sftittel erreirfit ftafit unb nia* lïitrt) noch feine anbere
©eife geboten ßat, roerbet 3flt)r bei iKeftniiMung (Sttcreä Stb'rperê
burrti tngltrfte SBafrftmtgen mit:«}folitt)«'.Çieubtttmcnfctfc er=
reichen, ïïfir roerbet (Surent Sifrper eine Stiege nngebeifien
laffen, beren Solge eine förperttefj« Wciunbftcit nnb eine rofige
öaut fein roirb.

SSJtütter! Stfafcfiet gure fleüten ÖtebltUße mit ©rottcfjë*
ôcu&lumenîetîc unb auefi 3?ftr roerbet tSitcfi an beren ®efttnb=
fteit ttnb rofigeit StitSieheit erfreuen. (i$rottct)S=.ôcublumenictîc
ift in allen Stpothefen, Svugiterien, bei ben (îotffeiirë, fotuie in
alten .stonfttmgefrhäftett au fiatien. iOtan ftiite firft uor :>in cfi-
nftmuugett ttnb neftme nur iotrfte ."peubtitmenfeffc, bie nuä
Brünn ftnmtttt nnb ®rottrftê=wtlb ititb Manien tragt. Sftit einer
gefrtlfrbten öeiüilitmettfeife roürbeft Sit, liefter Sefer, biete
Cirf utile niefit ersielett. SRur WrottcfuS » ôeub ttttttettfeife attë
brunit ift eine ®efititbfieity= unö «rtrottftcitsfeife sans rival.
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Kopfwaschungen mit Grolichs
Heublumenseife entfernen

Schuppen, stärken den
Haarboden und machen das Haar

voll und wellig.

Drucksachen aller fiv\
liefert rasch und billig

Jean Jrey, guchdruckerei, in Zürich

1000 8t. Opigisal 2 Cts. Ciqareüen lür Fr. 7.50
1000 Prfma 3 12. -
1000 5 «.-

Diese CigareUen können ohne
oder mit Goldmundstück geliefert

werden. 2096
Ich unterhalte ausserdem ein

grosses Lager vonfcCigarctten in
allen Preislagen zu Spottpreisen,
daher günstigste Gelegenheit
für Hotels, Wirte, Wiederverkäufer

etc. Proben nicht unter 100
Stück von einer So:te gegen
Nachnahme.

Prima Stümpen zu Fr. 12.50
per 1000 Stück.

Für Lieferung frischer, guter
Ware übernehme ich volle j.Ga¬
rantie.

J. Goldschmidt,
Schweizergasse 21, Zürich 1.

MARQUE DEPOSEE

RE\ MX S
Représentant ge'ne'ral pour la Suisse V

Albert Dinkel. Berne

mit od. ohne Druck,
liefert rasch u. billig-

JEAN FREY
Buchdruckerei, Zürich

Nur solange Vorrat!

Seit mehr als 50Jahren bewährt.
2Vokg Fr. 2.

12i/2 0.50
Versand überallhin per

Nachnahme:

Spratt- Depot Uster (Zürich).
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9er Korporal Rufer hatte einen
Rekruten, der es pch 3ur Gebensaufgabe
gemacht 3U haben fchien, jede unberoachte
Rïinute da3u 3U benuhen, mit dem Zeigefinger

in der Rafe 3U bohren. Ginmal, es
roar an einem kalten ^anuarmorgen,
erreichte der Korporal feinen Rekruten auch
roieder bei diefer Rebenbefchäftigung. £Da

fchrie er ihn boshaft an : Sie, Rekrut
©emperli, roenn Sie jeht noch ein einiges
Rtal ghre Rafe als Rtuff benühen. laff ich
Sie oierund3roan3ig Stunden brummen!"

6pcucfy
3n einer ßaut, da fteckt gar oiel,
2Bas bunt ift roie ein Rartenfpiel,
Clnd die (Bedanken in einem Schädel
Sind launifch roie ein oerliebtes Rlädel.

- vstsvkmvi-vr «leinen -
vie s,ucl> in «fl,»liitILnlIoi>

««inon i^olvn ï»«zn«oinvn
»ut 0ruo<1 von Livliiluten ÄUS desseiev I^ÄKzen î^ll <Zrì Ullà Stelle. >Vodl-
»s8vrìieri sinà wir keroer stet? in A^reu iî»>îvnîsi:>>«n u. »panî»«îk»nvouoion- unâ îi»r!n«»«inon 2Sg
Voi-nanil »«»«in». lanilv». 0ono»»on»«!l,s«îvn «ïntsi^tnun.

prsuen unci ii^Scirken sinci von
«tier «un«terdsren UNrkung

von Lrolicnî «eudlumen5ei»e
uderieugt u. Ilsuken nur «tie5«.

làglictie SruswSiîekungen
mît Srolicn» «oudlunienzeife
»Srciorn «tie l.ungentàtigkeit.

Irottim Kch täglich mit

aus Brünn.
Frottiere Deinen Körper täglich mit Grolichs-Heublumen-

leire. Durch die sanfte Frottiernng mit Grolichs-Heublumen-
»eife werden die Poren dcr Saut geöffnet, dadurch die ,^anl-
atmnug gefördert nnd die Hauttätigkcit angeregt. DaS Plut
pulsiert reger, die Organe verrichten regelinästig ihre
Funktionen nnd scheiden naturgemäs, »rankheitsstone ans. Die
Lunge arbeitet intensiver, »immr inelir <-anerstrff anf. und dic
Folge ist, daiz die »vrvermnichine regelinänia funktioniert. Die
Folgen dieser wohltätigen täglichen Waschungen mit Grolicns-
Heublumenseife sind eine widerstandsfähige <>ìefnndheit nnd
Amvarrschaft auf ein lwlies Atter. fluide. Äiirtnren, Pillcnzc.
bieten Dir nicht diese Erfolge, wie tägliche Waschungen Deines
>!vrvers init Grolichs > Hcublumensetfe. denn dadurch beugst
Du vor. regst durch die sanften Henblumenfrottierungen die
Hautatmung und die Vlutzirkulativn an. die Organe Deines
>ivrvers funktionieren dadurch rcgelmäüig und lassen nicht zn.
das; sich in Deinem >!örver >!rnnkheitsstoffe ankaufen.

Kranen und Mädchen! Was Ihr bisher durch kein tünn
liches Mittel erreicht habt und was Ench nvch keine andere
Seife geboten hat. werdet />lir bei Peliandlnng Encres Körvers
durch tägliche Waschungen mit: Grolichs-Heublnmenseife
erreichen. ^>hr werdet Enreni >!vrver eine Pflege angedcihen
lassen, deren Folge eine körperliche ^ieuindheir ltnd eine rosige
Haut sein wird.

Mütter! Waschet Eure kleinen Lieblinge mit Grolichs-
Henblumenseife und auch Ihr werdet Ench an deren Gesundheit

und rosigen Aussehen erfreuen. Grolichs-Heublumenscife
ist in allen Apotheken, Drvguerien, bei den Coiffeurs, sowie in
allen kivnsumgeschäften zu haben. Man hüte sich vor '.>iatt>
ahmuugen und nehme nur solche Heublumenseife, die ans
Brün» stammt und «Ärvlichs-Vild nnd Äiamön trägt. Mit einer
gefälschten Henvlumenseife ivürdest Tu, lieber Leser, diese
Erfolge nicht erzielen. Rnr Grolichs - Heublumenseife aus
Brünn ist eine Gesnndbeits- nnd Tchdnlicitsseife sa»» -iv-U,
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Xopfv/szrkungen mit Lroiickz
«eudlumenseike entfernen

Zcnuppen, stärken «>en «ssr
dorten uncl mscben ciss «ssr

voll uncl vellig.

Arucksscken sNer zflrî
liokert, ra^eb uncl billiK

Zesn ?re/, Zuenäruekerei, in 2ürien

IM ZI, 0?i!iiiâl ê eis, eilisreiliii Iiis kr, 7,Si>

IM krims Z IZ. -
IM >,

S I». -

kert «ei-äen, ^209k

allen pielslazen 2U Lpottpreisen,

fur Botels, >Virîe, ^ieoetverliâu-
ker etc. Proben nickt unter Ivo

priins Stümpen ^u lì 12,20
per IV00^ Stück,

^1. volklsvlimillt^

tw/xi-lczuir' cz^posiii-:

kissiresenisiit geiu-ksl siour ia 5uÌ55s W

mit ocl. obne Druck,
liefert ragck u. billig

lìllls 80!uW VoM!

Leit mebr als M^akrsn bsvälirt.
2î/»kA l?r. 2,

12^/2 il.M
Vsrsanä überallbin per Xack-

nakrnv:
Kpratt-Vevot Ilster (?,ürj>.>b),

»»»»»»» »»»»»»M

iil

vom Kasernenhof
Der Aorporal Rufer katte einen

Rekruten. 6er es sicn zur Lebensaufgabe
gemacbt zu baben scbien. jeäe unbewacbte
Minute ciazu zu benutzen, mit ciem !Zeige-
singer in cier Rase zu bobren. Einmal, es
war an einem kalten Ianuarmorgen. er-
wiscbte cler Rorporal seinen Rekruten aucb
wiecier bei ciieser Rebenbescbästigung. Da
scbrie er ikn dosbast an: Sie. Rekrut
Gemperii. wenn Sie jeht nocb ein einziges
Rlai Ihre Rase als Muss benützen. lass' icb
Sie vieruncizwanzig Stuncien brummen!"

Spruch
In einer Kaut, cia steckt gar viel.
Was bunt ist wie ein Rartenspiei.
«Unci ciie Gecianken in einem Scbäciei
Sinci launiscb wie ein verliebtes Rläciel.
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